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Verkehrs- und dorfgerechte Umgestaltung der Gemeindestraße „Riege-Wolfstange“
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Beschlussvorschlag:

Der  vorgestellten  Planung zur  verkehrs-  und dorfgerechten Umgestaltung  der  Gemeindestraße
„Riege  Wolfstange“  von  der  „Altenoyther  Straße“  bis  Einmündung  der  Straße  „Cavens“  wird
zugestimmt.
Die Verwaltung  wird  beauftragt,  den 1.  Abschnitt  der  „Riege-Wolfstange“  von der  „Altenoyther
Straße“ bis zur Einmündung der Straße „Zu den Kämpen“ als Maßnahme der Dorferneuerung zu
realisieren. Im Rahmen der v.g. Abschnittsbildung und Kostenspaltung sind für die Verbesserung
der Fahrbahn, des Gehweges einschl. Begrünung, Beleuchtung und Entwässerungseinrichtungen
Straßenausbaubeiträge  zu  heben.  Der  Anliegeranteil  wird  für  alle  Teileinrichtungen  auf  30  %
festgesetzt. Eine entsprechende Satzung ist noch zur Besclhussfassung vorzulegen.   

Begründung:

Für die verkehrs- und dorfgerechte Umgestaltung der Gemeindestraße „Riege-Wolfstange“ von der
Altenoyther Straße bis zur Einmündung der Straße „Cavens“ wurde eine Entwurfsplanung erstellt.
Ausgebaut  werden  soll  jedoch  z.  Zt.  unter  Berücksichtigung  der  Gestaltungsgrundsätze  der
Dorferneuerung nur die Teilstrecke von der Altenoyther Straße bis zur Straße „Zu den Kämpen“.
Für den Ausbau dieses 725 m langen Teilstückes der Riege-Wolfstange fallen Kosten in Höhe von
rd. 830.000,00 EURO an. 
Die  Planung  wird  im Einzelnen in  der  Sitzung  vorgestellt.  Die  Materialwahl  ist  den bisherigen
Dorferneuerungsmaßnahmen angepasst mit 

 Fahrbahn:                      5,50 m breite Fahrbahn in bituminöser Befestigung

                                         Bauklasse V gem. RSTO

 Nebenanlagen:              einseitiger Gehweg mit Pflasterklinkern befestigt

                                                 offene Entwässerungsrinne

                                              dorfgerechte Beleuchtungsanlage (AEG Rondolux, Form D
    mit Energiesparlampen 2 x 16 W)

                                              Bepflanzung mit Buchenhecken und Eichenhochstämmen

 Entwässerung:               Neubau eines Regenwasserkanals 
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Zur  Finanzierung  der  Maßnahme  sollen  Dorferneuerungsmittel  eingesetzt  werden.  Ein
Förderantrag wurde bereits eingereicht. Auf der Grundlage der ermittelten förderfähigen Kosten mit
rd. 570.000,00 EURO wird ein Zuschuss in Höhe von rd. 285.000,00 EURO erwartet. 
Entsprechend der Beschlussempfehlung des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses soll
der Anliegeranteil für alle Teileinrichtungen auf 30 v. H. festgesetzt werden. Auf der Grundlage des
Kostenvoranschlages  und  der  erwarteten  Zuwendung  aus  der  Dorferneuerung  entfällt  auf  die
Anlieger damit ein Beitrag von rd. 140.000,00 EURO. Die Maßnahme ist den Anliegern im Rahmen
einer Anliegerversammlung vorgestellt worden. Entsprechend dem Anliegervotum soll bei einem
Ausbau  der  Straße  die  Fahrbahn  mit  bituminöser  Befestigung  erfolgen.  Die  Anlieger  wurden
gebeten,  bis  zum  15.  Juni  2009  den  vorbereiteten  Stimmzettel  mit  ihrer  Entscheidung  zum
geplanten Straßenausbau zurück zu geben.
Zur Reduzierung des Anliegeranteiles muss auf  der  Grundlage der neu zu beratenden und zu
beschließenden Straßenausbaubeitragssatzung eine Ergänzungssatzung erlassen werden. Diese
Satzung wird noch vorgelegt. 

Anlage/n:
RW-Kanal Blatt 3.1 (digital)
Querschnitt Verbindungsweg (digital)
Querschnitt Hs.-Nr. 1 (digital)
Querschnitt Hs.-Nr. 8 (digital)
Ausbauplan Blatt 2 (digital)
Ausbauplan Blatt 1 (digital)
RW-Kanal Blatt 3.2 (digital)
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